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Die fünf großen Hauptaufgaben des 
Studentenwerks

• Hochschulgastronomie (Gastronomie)
• Studentisches Wohnen (Wohnen)
• Amt für Ausbildungsförderung (BAföG)
• Beratung studentisches Leben und 

Psychologische Beratung
• Kulturförderung (Kultur)

Daneben fördert das Studierendenwerk in allen 
Bereichen Internationale Studierende. 
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Das Studentenwerk Niederbayern/Oberpfalz widmet sich dem Thema 
Nachhaltigkeit nicht nur in Bezug auf die Verpflegung.

Die im Jahr 2023 erstellte Broschüre "Nachhaltigkeitsprojekte im 
Studentenwerk Niederbayern/Oberpfalz" präsentiert die zentralen 
Nachhaltigkeitsprojekte des Studentenwerks, unterstreicht sein Engagement 
und zeigt auf, in welchen Bereichen es aktiv agiert. Die Broschüre dient 
dazu, über die vielfältigen Aspekte der nachhaltigen Bemühungen zu 
informieren.

Nachhaltigkeitsbroschüre
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https://stwno.de/de/home/news/beratung/2894-vortrag-planetary-health-
diet-speiseplan-der-zukunft
https://stwno.de/de/gastronomie/nachhaltigkeit/veganuary/ernaehrungswe
nde-planetary-health-diet
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KlimaTeller in der Mensa und CO2-Bilanzierung von Mensagerichten 
https://www.stwno.de/de/gastronomie/nachhaltigkeit/klimateller
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Nachhaltigkeit in der Hochschulgastronomie

- Bio Zertifizierung aller Mensen
- FAIR Trade Kaffee, Kakao, Schokolade
- Beitritt zur Europäischen Masthuhn-Initiative
- Backwaren mit Eiern aus der Bruderhahn-Initiative
- Nudel/Reis 100% Bio-Produkte
- Kooperation mit Juradistl
- Nachhaltige Berufsbekleidung
- Acrylamid-Reduzierung
- Mehrweg
- …
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TrueMensa: True Cost Accounting für wahre Lebensmittelpreise in der Mensa der Ohm Technische Hochschule Nürnberg

Aktionswoche zum Thema 
„Wahre Preise“ in der Hochschul-

Mensa der Ohm 



TrueMensa: True Cost Accounting für wahre Lebensmittelpreise in der Mensa der Ohm Technische Hochschule Nürnberg

Zwei Preisschilder:

• In der Mensa der Ohm werden in einer Woche im Sommersemester 2024 zwei verschiedene 
Preisschilder für Gerichte ausgestellt

• Die „normalen“ Preise

• Die „wahren“ Preise: Preise unter Berücksichtigung externer Effekte (Umweltfolgekosten) 

• Wahre Preise sollen wahrgenommen und diskutiert werden

• Der Aufpreis kann als Spende auch freiwillig bezahlt werden 

• Infostand zum Thema True Cost Accounting durch den Wahre-Preise-Supermarkt „Echt“

Preisschilder der Wahren Preise in der Mensa



TrueMensa: True Cost Accounting für wahre Lebensmittelpreise in der Mensa der Ohm Technische Hochschule Nürnberg

Umfrage durch einen Fragebogen

• Durchführung einer Umfrage durch Studierende des 4. Semesters zur Entwicklung einer empirischen 
Marktforschungsstudie

• Studierende, die in der Mensa essen, können daran teilnehmen (freiwillig)

• Eine Umfrage vor der Aktionswoche

• Eine Umfrage während der Aktionswoche

• Eine Umfrage nach der Aktionswoche

• Auswertung der Fragebögen nach der Aktion durch Studierende des 4. Semesters 

Umfrage zum Thema Wahren Preise in der Mensa



TrueMensa: True Cost Accounting für wahre Lebensmittelpreise in der Mensa der Ohm Technische Hochschule Nürnberg

Projekt im Rahmen der Lehr-Lern-Forschung

• Projektorganisation und Erstellung, Durchführung und Auswertung des Fragebogens durch Studierende 
des Studiengangs „Management in der Ökobranche“

• Vorbereitung des Projekts im Modul „Ressourcen- und Reproduktionswirtschaft“ im WiSe 23/24

• Durchführung der empirischen Studie im Modul „Methoden der empirischen Markt- und 
Sozialforschung mit wissenschaftlichem Arbeiten“ im SoSe 24

• Durchführung des Projekts im Modul „Management – Projekte und Transformationsprozesse“ im 
SoSe24

• Entwicklung einer Kommunikationsstrategie für nachhaltiges Essen in Hochschulmensen im Modul 
„Marketing“ im WiSe 24/25

• Sensibilisierung der gesamten Hochschule für Fragen der Ernährung und deren Umweltauswirkungen

Lehrkontext: Lehrforschung – forschendes Lernen



Vorstellung bei der Infoveranstaltung des BayZeN 12.04.2024



Motivation zur Revolution
• Die Transition zu nachhaltigeren Mensen anHochschulen verläuft bisher unterschiedlichschnell
• Ein Strukturiertes und gemeinsamesVorgehen hätte einen großen Impact auf dieErreichung der Klimaziele
• Mensen der Studierendenwerke versorgen400.000 Menschen täglich
• Großer Hebel für die #Ernährungswende



Kurzvorstellung Mensarevolution
• Bundesweite studentische Initiative füreine nachhaltige & zukunftsfähigeMensa-Landschaft
• Initiierung eines Dialogs mit demDachverband der Studierendenwerken(überregional) und der örtlichenStudierendenwerken (regional)
• Hauptziel: Breite Unterstützung, sowieÖffentlichkeit für unserenForderungskatalog & dessen Umsetzung

Arbeitstreffen in Berlin (2022)



Struktur der Mensarevolution
• In Arbeitsgruppen organisiert
• Informationen & Austausch inüberregionalerVernetzungsgruppe
• Monatliche Online-Treffen
• Regelmäßige Präsenztreffenin verschiedene Städten (z.B.Dresden und Berlin)



Struktur der Mensarevolution



Unser Ziele für heute
• Diskussion & Austausch über eine nachhaltige Entwicklung unsererMensen
• Austausch über Hürden und Herausforderung bei der Umstellung
• Legitimation bei Studierendenvertretungen einholen



Forderungskatalog
• Forderungen an alle Studierendenwerke und den DSW adressiert
• 5 Kapitel mit insgesamt 19 Forderungen– 1. Klimaschutz, 2. Tier- und Umweltschutz, 3. Mensa für alle, 4.Abfallvermeidung, 5.Transparenz– Jede Forderung mit Good-Practice-Beispiel(en)– Erläuterung des ökologischen Impacts• 18 Studierendenvertretungen / 3 Landesstudierendenvertretungen /18 Organisationen & Initiativen unterstützen bereits unsere Forderungen



Planetary Health Diet



Unterstützende



Erfolge
Im Austausch mit der AG „NachhaltigeMensa“ des DSW-StuRa wurde einBeschluss zur „Nachhaltigen Mensa derZukunft“ in die Mitgliederversammlungdes Deutschen StudierendenwerksDachverband der 57 Studierendenwerke)eingebracht, welche mit großer Mehrheitangenommen wurde...
#Planetary Health Diet#Sozialverträgliche Preisgestaltung#Notwendige Rahmenbedingung#Umweltschädliche Subventionen



Nachhaltige Mensa in Bayern
• Nürnberg-Erlangen

– Rein vegane Mensa St. Paul „VeggieZone“ des Studierendenwerks musstewährend Corona leider schließen– Erste Mensa Deutschlands, die CO“-Bilanzierung der Essen ausweist– Planetary Health Mensa 2022• Augsburg
– Größte Mensa bietet jeden Tag mindestens zwei vegane Gerichte an• Niederbayern / Oberpfalz
– In zwei der Cafeterien des Studentenwerks Niederbayern/Oberpfalz inRegensburg und Passau wird über das Unternehmen "Slokoffie" fairer undbiologisch produzierter Kaffee per Segelschiff bezogen• München Oberbayern
– Veganuary 2024

https://proveg.com/de/was-wir-tun/kampagnen/planetary-health-mensa/
https://www.peta.de/veganleben/vegane-mensa/
https://www.instagram.com/p/C2HeeooM36f/


Ausblick
• Mensarevolution vor Ort• Mensa-Good-Practice-Katalog• Eigene Website• Printversion Forderungskatalog & Sticker• Neue Kooperationen und Austausch mit weiteren Vereinen &Institutionen (Health4Future, Proveg, & DGE, Deutsche Umwelthilfe ...)



Kontakt

💬 Telegramgruppe
🌐 tuuwi.de/mensarevolution
📷 instagram.com/mensarevolution
📨mensarevolution@netzwerk-n.org

https://t.me/+_HJemqCCwGpkMjZi
https://tuuwi.de/mensarevolution
https://instagram.com/mensarevolution
mailto:mensarevolution@netzwerk-n.org


Danke für Eure Aufmerksamkeit



Anhang (Forderungskatalog kompakt)



Klimaschutz
• Planetary Health Diet– mehr pflanzliche & weniger tierischeLebensmittel
• Klimaneutrale Mensa– weniger Lebensmittel mit hohen THG-Emissionen (wie z.B. Rindfleisch)– Vermeidung statt Kompensation
• Regionalität & Saisonalität
• Klimaschonender Betrieb– Wechsel zu Öko-Strom Anbieter– Einführung eines Öko-Audits (z.B. EMAS)



Tier- und Umweltschutz
• Verwendung von Produkten aus ökologischerLandwirtschaft & Lebensmittelverarbeitung– Dadurch z.B. gesündere Böden (ohne synthetischenChemikalien) & deutlich höhere Biodiversität
• Tierische Produkte aus höchsten Haltungsstufen
• Fischangebot entsprechend WWF-Empfehlungen– Keine gefährdeten Arten im Speiseangebot



Mensa für alle
• Sozial verträgliche Preise
• Faire Produktionsbedingungen
• Mensa als Aufenthaltsort
• Feedback & Mitgestaltung



Abfallvermeidung
• Engagement gegen Lebensmittelverschwendung– z.B. durch Vergünstigungen gegen Ende der Essensausgabe– Kooperationen mit der Tafel, Foodsharing o.Ä.
• Müllvermeidung und -trennung– z.B. Auffüllmöglichkeiten von Leitungswasser– Mehrweg- statt Einwegverpackungen



Transparenz
• CO2-Bilanzierung von Gerichten
• Veröffentlichung der (prozentualen)Anteile von veganen/vegetarischenGerichten



Transparenz
• Durchs „CO2 Projekt – Klimabewusste Mensen“ angeregt
• Bereits an 5 von 20 Studierendenwerken umgesetzt (z.B. StW Berlin)



Forderungskatalog
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